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Liebe Leserinnen und Leser,

seit über einem Jahr beeinträchtigt das Corona-

Virus und die damit verbundenen Maßnahmen 

mittlerweile unser Leben und eben auch unseren 

Sport. Entsprechend ist dies mittlerweile das fünfte 

SVBaktuell Vorwort, welches darauf eingeht und 

ich möchte hier nicht alles wiederholen.  Ich bin 

sehr dankbar für eure Treue zum SVB und hoffe, 

dass wir alle noch etwas durchhalten, bis wir bald 

wieder gemeinsam unseren geliebten Vereinssport 

betreiben können.

Sportlich passiert also aktuell sehr wenig, dennoch 

steht unser Verein keineswegs still. Neben vielen 

organisatorischen Aktivitäten gab es z.B. die Lauf-

Challenge unserer E-Jugend Fußballer. Herzlichen 

Dank für diese tolle Aktion. Ihr habt nicht nur der 

Freilichtbühne unter die Arme gegriffen, sondern 

dabei auch den SVB überragend vertreten.

Außerdem liegen trotz sportlichem Lockdown 

ereignisreiche und richtungsweisende Monate 

hinter uns.

Zum Jahreswechsel gab es Gespräche in der 

Fußballjugend bzgl. der JSG Obergrafschaft, die 

schließlich in der Trennung endeten. Für diese 

Entscheidung hat die Jugendabteilung unsere 

volle Unterstützung. Auch ich glaube fest an 

den nun eingeschlagenen Weg und wünsche viel 

Erfolg bei der Bewältigung der damit verbundenen 

Herausforderungen.

Dann gab es noch die intensiven Gespräche mit 

dem TuS Gildehaus und schließlich mit der Politik, 

welche nun u.a. in dem Plan einer gemeinsamen 

Sportstätte zwischen den Ortsteilen mündeten. 

Herausstellen möchte ich hier vor allem die 

hervorragende Zusammenarbeit mit den Kollegen 

vom TuS Gildehaus. Wir haben sehr ähnliche 

Ideen und Visionen für die Zukunft des Sports in 

unserer Stadt und wollen einiges davon zukünftig 

gemeinsam angehen. Ich freue mich sehr über diese 

Entwicklung und bin zuversichtlich, dass die weitere 

Zusammenarbeit der beiden größten Vereine in Bad 

Bentheim noch viele Früchte tragen wird.

Hendrik Husmann, Vorstandsmitglied vom  
SV Bad Bentheim von 1894 e.V.

Wir haben sehr ähnliche Ideen und 

visionen für die zukunft des Sports 

unserer Stadt.
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Der schnelle Weg zuM SVB:

Gutenbergstr. 8, Bad Bentheim

Tel. 05922-2053

svb@sv-badbentheim.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:

Montags und Mittwochs von 

9 – 12 Uhr und von 17 – 19 Uhr,

Freitags von 17 – 19 Uhr

›› Sagt uns Eure Meinung!
	 vorstand@sv-badbentheim.de

Ich wünsche nun allen Leserinnen und Lesern viel 

Spaß mit der neuen SVBaktuell.

Euer

Vorstand

Hendrik Husmann

WIR FREUEN UNS AUF EUCH!
Zum Ferienpark 1 · 48455 Bad Bentheim · www.badepark-bentheim.de
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Am 1. Februar 2021 fand bei der Stadt eine Sportausschuss-

sitzung statt, die unter anderem die Empfehlung zur Gesamt-

vergabe eines Turnhallenneubaus im Mühlenberg-Stadion ver-

abschieden sollte.

 

Grundlage für dieses Verfahren war ein Leistungsverzeichnis, 

das die VBD Beratungsgesellschaft mbH aus Berlin im Auftrag 

der Stadt erstellt hatte und das Art und Umfang des zu errich-

tenden Hallenneubaus inhaltlich genau beschreibt.

 

Die reinen Gebäudekosten für eine wie seit Jahren vom TuS 

Gildehaus geforderte wettkampftaugliche Halle mit Tribüne 

werden darin mit rund 5,2 Mio Euro beziffert – bei einer Tribü-

nengröße für maximal 99 Personen.

Zu den 5,2 Mio Euro hinzuzurechnen sind diverse weitere Kos-

ten (Abriss, Parkplätze, Planungs- und Ausstattungskosten und 

einiges mehr).

Das Bauamt der Stadt Bad Bentheim hatte die Baukosten für 

einen Turnhallenneubau im Mühlenberg-Stadion schon 2018 

auf rund 6 Mio Euro geschätzt und sah diesen Preis durch die 

VBD nunmehr bestätigt.

 Für also rund 6 Mio Euro wäre im Mühlenberg-Stadion eine 

Turnhalle mit Wettkampf-Spielfläche entstanden und eine Tri-

büne, die in etwa halb so groß geworden wäre, wie die der 

Schürkamphalle.

 

Es hätte weiterhin 4 Kabinen mit 2 Duschen, Geräte-

räume für die Halle aber keinerlei Geräteräume und Um-

kleiden für den Außensport gegeben. Bälle, Kreidewagen, 

Kleintore oder Hürden, Speere, Kugeln etc. für die Leichtath-

leten hätten noch anderweitig untergebracht werden müssen.

 

Insgesamt wäre es eine Halle geworden, die neu ist, aber nur 

wenig Verbesserung — räumlich fast Verschlechterung — ge-

genüber der bisherigen AF-Halle gebracht hätte.

Fußballturniere, Handballspiele etc. wären möglich gewesen. 

Wer aber Handballspieltage in der Schürkamphalle verfolgt 

oder Fußballturniere, der weiß, dass die dortige Tribüne mit 

rund 200 Sitzplätzen schon häufig zu klein ist und 99 Sitzplät-

ze in der neuen Halle dazu geführt hätten, dass Wettkämpfe 

oder Turniere mit richtiger Zuschauerbeteiligung nach wie vor 

nicht dort hätten stattfinden können.

 

Die Bentheimer Stadtpolitiker hatten im Vorfeld der Sportaus-

schusssitzung folgende Stellung bezogen:

Die SPD-Fraktion hatte sich klar für eine Halle im Mühlenberg-

Stadion ausgesprochen. Der in 2018 festgelegte Kostendeckel 

von 4,25 Mio Euro (zusammengesetzt aus 3 Mio Euro Stadt-

anteil, 1 Mio Euro Landkreisanteil, 250.000 Euro Landesanteil) 

sollte aus SPD-Sicht aufgestockt und der Hallenneubau kurz-

fristig realisiert werden.

Die CDU-FDP als Mehrheitsfraktion wollte nicht aufstocken 

und die Stadtkasse für dieses Projekt nicht über die oben ge-

nannten 3 Mio Euro hinaus belasten. Eine Erhöhung des Kos-

tendeckels von 4,25 Mio Euro sollte also nicht erfolgen.

Schulturnhalle im Mühlenberg-Stadion

Großße Halle zwischen den Ortsteilen –  
ß
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Diese Gesamtsituation – also:

•	 6 Mio Euro Baukosten und ein unbefriedigendes  

Ergebnis und

•	 6 Mio Euro Baukosten und maximal 4,25 Mio Euro als 

Kostendeckel festgeschrieben

haben den Vorstand des TuS Gildehaus zu einem Antrag ver-

anlasst, den in der Sportausschusssitzung vorgesehenen Tages-

ordnungspunkt „Gesamtvergabe“ noch einmal zu vertagen.

 

Der Antrag lautete wie folgt:

„Sehr geehrter Herr Sportausschussvorsitzender, sehr geehrter 

Herr Bürgermeister, sehr geehrte Fraktionsvorsitzende, die Ta-

gesordnung der 8. Sitzung des Sportausschusses am Montag, 

1. Februar 2021 sieht unter Punkt 6 für die Sporthalle am Müh-

lenberg den Beschluss zur Empfehlung der Gesamtvergabe vor.

 

Der TuS Gildehaus beantragt die Absetzung des Tagesord-

nungspunkts 6 von der Tagesordnung!

 

Begründung:

1.      Es liegt der Verwaltung ein erster Entwurf der von der VBD 

GmbH erarbeiteten Leistungsbeschreibung vor. Nach Auskunft 

der VBD (Herr Fischer) schon vom 16.12.20 in einer Video-Kon-

ferenz betragen die Baukosten für diesen Bau geschätzt 5,2 

Mio Euro.

Dazu kommen zumindest die Kosten für die Ausarbeitung die-

ser Leistungsbeschreibung durch die VBD, die Abrisskosten so-

wie zusätzliche Kosten für Parkplätze.

Ungeklärt ist, wie in der Tagesordnung beschrieben, das Risiko 

von Fels im Untergrund.

Einige Anmerkungen zur Leistungsbeschreibung haben wir 

auch noch in der Video-Konferenz am 28.1.21 mit dem Bauamt 

gemacht. Es sind in der Leistungsbeschreibung – Stand heute 

– noch Dinge zu bedenken, die auch noch zu kleineren oder 

größeren Mehrkosten führen können. Insbesondere die Schal-

tung und die Technik der Sportplatz-Beregnungsanlage und die 

Flutlichtschaltung für das Aussengelände sowie eine Außen-

beschallung sind bislang nicht im Entwurf der Leistungsbe-

schreibung enthalten, müssen aber in jedem Fall wie jetzt im 

neuen Hallengebäude ein- und daher umgebaut, vielleicht er-

neuert werden.  Ebenso sind bislang Renovierungs- oder Neu-

erstellungskosten der östlich der Halle befindlichen Treppe zum 

Mühlenberg bislang nicht in den Kosten berücksichtigt, um den 

als Parkfläche eingeplanten Schützenfestplatz gefahrlos errei-

chen zu können.

2.      Die SPD-Fraktion hat uns über ein Telefonat und eine E-

Mail vor kurzem nochmal davon in Kenntnis gesetzt, dass sie 

den Standort im Mühlenberg-Stadion weiterhin unterstützt. 

Die Frage, wie vermeintliche Mehrkosten über die beschlos-

sene Kostendeckelung von 4,25 Mio Euro hinaus aufgebracht 

werden sollen, wurde aber nicht beantwortet.

3.      Die CDU/FDP-Fraktion hat am 17.1.2021 ein Positions-

papier veröffentlicht und nochmals darauf hingewiesen, dass 

es mit ihr als Mehrheitsfraktion für eine neue Turnhalle am 

Mühlenberg einen maximalen städtischen Kostenanteil von 3 

Mio Euro geben wird.

4.      Wie wir aus mehreren Beratungen mit der Verwaltung 

wissen, sind externe Zuschüsse zurzeit nur in Form des übli-

chen Kreiszuschusses i.H.v. 25 % möglich. Dies wären bei ge-

schätzten 5,2 Mio Bausumme 1,3 Mio Zuschuss. Daraus resul-

tiert bereits eine Überschreitung, des derzeit seitens der Stadt 

festgelegten Kostendeckels um rund 1 Mio Euro, der sich durch 

bislang unberücksichtigte, aber notwendige Kostenpositionen 

noch wesentlich erhöhen wird.

5.      Zuschüsse aus Fördertöpfen des Landes, des Bundes, 

Europa, aus Sport- oder Schulbaukassen o.ä sind definitiv zur-

zeit trotz intensiver Prüfung durch die Verwaltung für Neubau-

projekte dieser Art nicht zu bekommen.

6.      Mit einem Beschluss zur Empfehlung der Gesamtver-

gabe an den Verwaltungsausschuss würde der Sportausschuss 

gemeinsam mit dem Verwaltungsausschuss einen Prozess in 

Carstatt    

                         Neu-Jahres-Gebrauchtwagen       
Vermietung von  Wohnmobilen  /  PKW /  Anhänger  /  9-Sitzer  

 
 

 

 

 

 

 

  

Carstatt Autoservice 
Inh. Eckhard Heilen  
Zeppelinstraße 21  
48455 Bad Bentheim 
Tel: (05922)77 66 88 – 0 
Fax: (05922)77 66 88 – 99 
www.carstatt.com  
heilen@carstatt.com 
Öffnungszeiten	
Werktags     7:00 – 18:00 Uhr 
Samstag       8:00 – 13:00 Uhr 
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Ihre Kfz Werkstatt in Bad Bentheim
www.richelmann.com | 05922-90300

Gang setzen, der weitere Kosten und theoretische Haftungs-

tatbestände für die Stadt mit sich bringt, wenn am Ende des 

Tages, nach der Durchführung eines solchen Gesamtvergabe- 

und Bieterverfahrens entschieden würde, den Bau wegen zu 

hoher Kosten doch nicht durchzuführen.

 

Der Vorstand des TuS Gildehaus hat in seiner Sitzung am 

25.1.2021 daher festgestellt, dass die Kosten des Projekts 

„Neubau Turnhalle Mühlenberg-Stadion“ unter Betrachtung 

der Differenz von 1 Mio Euro + diverser Unwägbarkeiten und 

weiterer Baunebenkosten aus seiner Sicht zu hoch sind, um das 

Bauprojekt  unter diesen Gegebenheiten als realsierbar einzu-

stufen.

Der TuS Gildehaus möchte außerdem im Wahljahr 2021 kein 

Spielball der Politik werden.

 

Der TuS Gildehaus beantragt somit wie ausgeführt die Abset-

zung des Tagesordnungspunkts „Gesamtvergabe“ und kurz-

fristig Gespräche mit allen Fraktionen und dem Bürgermeister 

zu dieser Thematik, um diesbezüglich eine gemeinsame Ent-

scheidung zu finden, die fraktionsübergreifend auch über die 

im September 2021 stattfindende Stadtrats- und Bürgermeis-

terwahl hinweg Gültigkeit und Beständigkeit hat.

Die jetzige Armin-Franzke-Turnhalle muss bis zum Bau einer 

neuen Halle auf jeden Fall für Schule und Sportvereinsbetrieb 

erhalten bleiben.“

 

Dieser Antrag für die Tagesordnung der Sportausschusssitzung 

sorgte für erhebliche Unruhe in der Stadtpolitik. Das Telefon 

stand nicht mehr still.

 

Die Sportausschuss-Sitzung fand statt. Es wurde entschieden, 

den Punkt „Gesamtvergabe“ zu vertagen, neu zu beraten und 

am 10.3.21 eine weitere Sportausschuss-Sitzung zu diesem 

Thema durchzuführen.

 

Die Vorstände des SV Bad Bentheim und des TuS Gildehaus 

sind seit Jahren in gutem Austausch. Der im September letzten 

Jahres im SVB neu gewählte Vorstand hatte den TuS-Vorstand 

bereits im Oktober zu weiterführenden Gesprächen eingeladen.

Beide Vereine kooperieren bekanntlich bereits in vielen Hallen-

sportarten (Handball, Tischtennis, Karate, Badminton), haben 

sich einer gemeinsamen Neubewertung der Situation nicht 

verschlossen und sich gemeinsam die Frage gestellt: Wie kön-

nen wir gemeinsam Sportentwicklung in der Stadt Bad Bent-

heim neu denken ohne dabei die eigenen Ziele aus den Augen 

zu verlieren?

 

In vielen Gesprächen mit der Politik, der Verwaltung und zwi-

schen den beiden Vereinen wurde ein Strategiepapier entwi-

ckelt, das auf zwei Punkten basiert:

•	 	Realisierung eines Ersatzbaus am Mühlenberg inkl. Dorf-

gemeinschaftshaus und Schießanlage des Schützenver-

eins Gildehaus bei Erhalt der Leichathletikanlage und 

Sportplatz

•	 	Realisierung eines Neubaus einer wettkampffähigen 

Sporthalle zwischen den Ortsteilen inklusive gemeinsa-

mer Bewegungsräume und gemeinsamer Geschäftsstelle 

Nachfolgend ein paar Erläuterungen zu beiden Punkten:

1. Ersatzbau am Mühlenberg

Der Ersatzbau am Mühlenberg soll in gleicher Größe der be-

stehenden Sporthalle entstehen. Der gesamte Gebäudekom-

plex inkl. alter Schwimmhalle soll abgerissen und neu gestaltet 

werden. Dabei soll die Hallengröße sich an der bisherigen Grö-

ße orientieren (mindestens aber die Größe einer Einfeld-Schul-

sporthalle haben).

Für den Komplex werden Dorferneuerungsmittel sowie ein 

Zuschuss seitens des Land Niedersachsen für Sanierung bzw. 

alternativ Ersatzbau von Sportstätten angestrebt. Der Kosten-
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rahmen darf bei Beantragung von Dorferneuerungsmitteln 2 

Millionen nicht überschreiten. Seitens des Bauamts ist man 

diesbezüglich vorsichtig optimistisch und wird zeitnah ent-

sprechende Kostenschätzungen einholen.

Um Mittel aus der Dorferneuerung zu erhalten, muss das Ge-

bäude multifunktionell gestaltet werden und dem Gemeinwohl 

dienen. Dafür soll das neue Sporthallengebäude als „Dorfge-

meinschaftshaus“ durch eine großzügige Gestaltung von z.B. 

Küche und Lager erweitert und ein Schießstand für den Schüt-

zenverein integriert werden, dessen bisheriger Schießstand ab-

gängig ist.

Die genaue Ausgestaltung (Definition des Raumbedarfs) soll 

nun zwischen Verwaltung sowie den Vereinen zeitnah auf den 

Weg gebracht werden.

Mittel aus der Dorferneuerung können letztmalig im Septem-

ber 2021 beantragt werden. Bis dahin muss die Planung be-

endet sein. Der Bau muss dann 2022/2023 erfolgen, weil Ende 

2023 die Endabrechnung der Dorferneuerungsmittel spätestens 

erfolgt sein muss, ansonsten ist die Förderung ausgeschlossen.

Im Anschluss an den Bau der Halle – das ist seitens der Stadt 

fest zugesagt und haushaltstechnisch schon verankert – wird 

die gesamte Laufbahn mit Tartanfläche umfassend saniert und 

erneuert. Die Leichtathletikanlage in Gildehaus mit dem Sport-

platz bleibt also dort für den Schul- und Vereinssport erhalten.

2. Neubau einer wettkampffähigen Sporthalle zwischen 

den Ortsteilen inklusive Bewegungsräumen und gemeinsa-

mer Geschäftsstelle von TuS und SV

Bereits seit 2018 laufen Gespräche in Bezug auf eine gemein-

same Realisierung von Bewegungsräumen zwischen den Orts-

teilen.

Die zu dieser Thematik zwischen TuS und SV nunmehr fort-

geführten Gespräche waren überaus vertrauensvoll und kons-

truktiv, so dass auch hier eine Neubewertung der aktuellen 

Situation gemeinschaftlich vorgenommen wurde. Da ohnehin 

nahezu alle Hallensportangebote mittlerweile in Kooperation 

zwischen unseren Vereinen ablaufen, war der Gedanke für ein 

gemeinsames neues Sportzentrum zwischen den Ortsteilen 

nicht weit.

Eine wettkampffähige Sporthalle ist hier nach unserer gemein-

samen Ansicht zwingender Bestandteil der Überlegungen. In 

Verbindung mit den ohnehin angedachten Bewegungsräumen 

sowie einer angedachten gemeinsamen Geschäftsstelle, kön-

nen Synergien noch stärker gebündelt und ausgestaltet wer-

den.

Im Zuge dieser Gespräche mit der Politik hat sich herauskristal-

lisiert, dass auch ein Schulneubau von Haupt- und Realschule 

/ Oberschule zwischen den Ortsteilen in den nächsten Jahren 

unausweichlich ist und sich diesbezüglich gemeinsamer Wille 

abzeichnet, dies zu realisieren.

In zwei historischen Gesprächen am Freitag, dem 5. (Bürger-

meister allein) und 12. Februar 2021 (Bürgermeister und Frak-

tionsspitzen) ist es uns gemeinsam gelungen, die Vorstellungen 

der Politik, der Verwaltung und unsere – die der Vereine – zu 

einem Konsens zu bringen:

Zwischen den Ortsteilen soll eine wettkampftaugliche Turn-

halle – auch als Mehrzweckhalle ausgestaltet – mit größerer 

Tribünenanlage entstehen.

Auch für diese wettkampffähige Sporthalle soll zeitnah ein 

Raumkonzept von den Vereinen sowie dem Bauamt erarbeitet 

werden.

Als Grundstück wird das Gelände unterhalb und westlich der 

Anlage des Tennisclubs Rot-Gelb Bad Bentheim/Gildehaus zur-

zeit bereits durch die Stadt erworben – also direkt neben dem 

Gelände, das bereits 2012 eine Zusammenführung von Gilde-

hauser (Tennisabteilung TuS) und Bentheimer Sportlern (ehe-

maliger TC Rot-Gelb Bad Bentheim) erlebt hat.

Als Sportvereine ist uns daran gelegen, dass das Gelände so-

wie die Ausgestaltung der Sporthalle zukunftsfähig gestaltet 

Schloßstraße 12 • 48455 Bad Bentheim 
Tel. 05922 / 2350 • www.optiker-weiss.de
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wird. Hierfür bildet das Gelände westlich der Tennisanlage die 

besseren Optionen, weil es weitaus größere Erweiterungsmög-

lichkeiten hat als das viele Jahre mitdiskutierte Gelände östlich 

des Badeparks. Zwischenzeitlich ist dieses Gelände – auch für 

einen möglichen Schulneubau – ausgeschieden, Kaufpreisfor-

derung und Vorgaben des Grundstückseigentümers ließen sich 

nicht mit den Vorstellungen der Stadt und der Politik in Ein-

klang bringen lassen.

Der Grundstückserwerb westlich des Badeparks wird kurzfristig 

vollzogen. Ein entsprechender Flächennutzungs- und Bebau-

ungsplan muss allerdings noch aufgestellt werden, so dass mit 

dem Bau dieser Sporthalle frühestens Ende 2022/Anfang 2023 

zu rechnen ist. Eine Fertigstellung erscheint 2024 möglich (50 

Jahre nach der Gebietsreform).

Da hier eine Halle auf ebenem Gelände gebaut wird, sind Kos-

tenschätzungen weitaus genauer als im Mühlenberg-Stadion 

und es gibt Konsens über alle Fraktionen, die Verwaltung und 

die Vereine hinweg. Somit steht fest, dass beide Hallen ge-

meinsam geplant und realisiert werden. Dies ist in der Stadt-

geschichte ein einmaliger Vorgang.

Wir sind der festen Überzeugung, damit das Maximale für den 

Sport in der Stadt Bad Bentheim gemeinsam erreicht zu ha-

ben und dabei gleichzeitig zukunftsweisend und fürsorglich 

mit den städtischen Finanzen umzugehen. Uns Vereinen war 

es wichtig, politischen Konsens für beide Bauvorhaben zu er-

reichen, um nicht Spielball im Wahlkampf zu werden. Zudem 

sollten bei derartigen Investitionen keine kleinen Mehrheiten 

ausreichen, sondern eine breite politische Basis vorhanden 

sein. Das konnten wir unseres Erachtens erreichen.

Wir haben dies in Absprache und Kommunikation auch mit 

unseren Ortspolitikern und denjenigen gemacht, die sich so 

sehr für die die Halle im Mühlenberg-Stadion eingesetzt ha-

ben. Gerne und auf jeden Fall hätten wir in „Normalzeiten“ 

auch eine Mitgliederversammlung darüber einberufen. Das 

ging leider Corona-bedingt nicht. Wir bitten unsere Mitglieder 

um Verständnis dafür.

 

Wir Vorstände werden unsere Vereine jetzt in der vorgesehe-

nen Arbeitsgruppe für den Sporthallen- und Schulneubau ver-

treten. Die Schulleitungen haben die Bitte geäußert, an den 

weiteren Beratungen zeitnah beteiligt zu werden. Ebenso die 

SG Bad Bentheim.

Mit je einem Vertreter der Sportvereine, der beiden Schul-

eiterinnen der städtischen Schulen, je einem Mitglieder jeder 

Ratsfraktion, Verwaltungsvertretern (Bürgermeister, Fachbe-

reiche Bauen, Bildung und Sport) und dem Geschäftsführer 

des Badeparks wird diese Arbeitsgruppe für die Entwicklung 

zwischen den Ortsteilen in Kürze ihre Arbeit aufnehmen und 

für unser Bad Bentheim diesbezüglich die optimale Lösung er-

arbeiten.

Nebenbei werden Stadt, die Gildehauser Schulleiterin, der 

Schützenverein und der TuS Gildehaus sich für eine optimale 

Lösung im Mühlenberg-Stadion einsetzen.

 

Für die Vorstände

SV Bad Bentheim: Hendrik Husmann, Jan Somberg, Focko Wintels

TuS Gildehaus: Bernd Schulte-Westenberg, Frank Spickmann

Bentec GmbH Drilling & Oilfi eld Systems   ●   Deilmannstraße 1   ●   48455 Bad Bentheim   ●   www.bentec.com   ●   +49 (0)5922 72 80

x                Folgt uns auf:

Anzeige SV Bad Bentheim V2.indd   1Anzeige SV Bad Bentheim V2.indd   1 02.03.2021   12:55:3302.03.2021   12:55:33
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Der SVB organisiert die Bewirtschaftung der Fußballplätze in 

Eigenregie. Pflege, Düngung, Wartung und Arbeitszeit sind 

Posten, die der SVB jährlich aus dem Budget aufbringt. Eine 

Kosten/Nutzenkalkulation hat ergeben, dass sich die Anschaf-

fung von Mährobotern innerhalb von vier Jahren für unseren 

Sportverein bezahlt macht. Da der Grünschnitt auf den Plät-

zen verbleibt, fällt neben den Lohnkosten für die Mäharbeiten 

und der Wartung der Mähmaschine, auch mindestens eine 

Düngung pro Jahr weg. 

Wesentliches Kriterium bei der Anschaffung, war der Sicher-

heitsaspekt. Die Mähroboter von Husqvarna haben sehr kurze 

und klappbare Messer, die sofort bei Kontakt mit einem fes-

teren Gegenstand (Ein Tier oder eine menschliche Hand) mit 

dem Schnitt aufhören. Die Husqvarna-Mäher sind daher auch 

auf öffentlich zugänglichen Flächen nutzbar. 

Jede Maschine besitzt einen großen Stoppknopf, mit dem der 

Betrieb auf der Stelle beendet wird. Jede Ladestation hat ei-

nen Knopf “Parken”, die Maschine wird dann an die Ladesta-

tion zurück gerufen und dadurch das Spielfeld zum Training 

oder Spiel freigeräumt. Auch eine Steuerung über eine App ist 

möglich und kann zur Verfügung gestellt werden. 

Es wurden 12 Mähroboter angeschafft, die nun täglich über 

die Plätze sausen. Bei der Erst-Einweisung war auch Wolf-

gang Zender mit dabei. Der Fußballverrückte Wolfgang passt 

ins SVB-Team und wird fortan im Team der Fußball-Platz-

pflege als Platzwart vorangehen. 

Da der F4 nun zum Hauptplatz umfunktioniert wird, war es 

an der Zeit, einmal die Benennung der Sportplätze nach vie-

len Jahren neu zu überdenken. Die Plätze werden fortan vom 

Vereinsheim aus gesehen aufsteigend nummeriert. Der neue 

Hauptplatz heißt zukünftig F1, nicht mehr F4. Der F2 bleibt 

der F2, der alte Hauptplatz heißt dann F3 und aus dem AF 

wird der F4. Im ersten Moment noch etwas neu, man wird 

sich daran gewöhnen

Die sportplatzpflege auf neue Räder

und füßße gestellt
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DANA SCHOLTE-WASSINKDANA SCHOLTE-WASSINK
Zahnärztin

Bahnhofstr. 21 | 48455 Bad Bentheim

Tel. 05922 58399-10

info@praxis-am-kaiserhof.com

www.praxis-am-kaiserhof.com

Der NWVV und der DVV wollen die Übergangszeit bis zu den 

Sommerferien den Vereinen und Regionen ein Angebot un-

terbreiten. Auf der Homepage des NWVV wird dieses Projekt 

vorgestellt.

Unsere Volleyballer werden sich nach Möglichkeit natürlich 

beteiligen.

Gemeinsam kehren wir „VEREINt zurück zum Volleyball“. Eine 

Perspektive, die es ermöglicht wieder geregelten Volleyball zu 

spielen, sobald uns seitens der Politik grünes Licht gegeben wird.

„Was steckt hinter „VEREINt zurück“?

Auch nach der Einstellung des Spielbetriebs sollen alle Volley-

baller*innen im Sommer unter Wettkampfbedingungen „VER-

EINt zurück“ auf das (Freiluft)-Feld zurückkehren können. 

Hierfür wurde ein Baukasten entwickelt, der für alle Landes-

verbände eine mögliche Spieloption sowie -variante für eine 

Rückkehr im Sommer darstellt. Dabei sind die Spielformen 

unterschiedlich, gespielt wird nach Hallen-Regeln.“

VEREINt zurück zum Volleyball

WAS?	 Tagesturniere in eurer Region

WER? 	 Egal ob in 3er-, 4er- oder 6er-Teams, welches Geschlecht oder Jugendalters	
		  klasse - dies entscheidet vorab der Ausrichter

WIE?  	 Nach Hallenregeln - ohne Lizenz

WO?  	 Gespielt wird auf Sand oder Rasen - oder auch Halle (sobald es erlaubt ist)^
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www.getraenke-bitter.de

Das Jahr 2020 begann erfolgreich für die Bouler mit guten 

Platzierungen beim Volksbank-Cup im Januar und Februar in 

Schüttorf. Danach wurden noch einige Turniere gespielt und 

ab März war „tote Hose“ - Lockdown.

Im Laufe des ersten Halbjahres konnte dann wieder un-

ter „Corona-Bedingungen und -Auflagen“ trainiert wer-

den. Trotz großer Bemühungen seitens des Grafschafter 

Boule Sports sah man keine Möglichkeit, einen geordne-

ten Spielbetrieb zu gewährleisten. Wir haben dann neben 

dem Training Freundschaftsspiele gegen SG Bad Bentheim 

und den TuS Gildehaus organisiert. Zumindest konnten wir 

im Sommer und Herbst draußen unseren Sport ausüben. 

Besonders enttäuscht waren natürlich die Spieler, die nach 

dem Aufstieg, zum ersten Mal die Chance gehabt hätten, in 

der Regionalliga anzutreten.

Erstmalig hat aber die Boule Abteilung in 2020 eine Vereins-

meisterschaft im Einzel (Tete-a-Tete) angeboten und durch-

geführt. Bei 17 Teilnehmern, jeder gegen jeden, standen 136 

Spiele an. Davon wurden – Corona-bedingt – 93 Spiele aus-

getragen. Die meisten Siege gelangen Norbert Möllers, der 

13x erfolgreich war, gefolgt von Heiner Schultjan mit zehn 

Siegen und Bernhard ter Horst mit neun Siegen.

Für 2021 müssen wir, wie alle, die weitere Entwicklung ab-

warten. Je nach Inzidenzwerten dürfen ja Sportler draußen 

wieder aktiv werden. Wir hoffen, dass es bald wieder losge-

hen kann.

Reinhardt Neumann

Hoffen auf 2021

Deko & Geschenke
Essen & Trinken

Bahnhofstraße 4
48455 Bad Bentheim

facebook.com/bdifferentbb
(05922) 9997874
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Erneut „Zuwachs“ beim Damen- und Mädchenfußball der FSG 

Obergrafschaft, der gemeinsamen Fußballsparte des SV Bad 

Bentheim und des FC Schüttorf 09

Die FSG wächst weiter: Zu Beginn der Saison konnte erstmals 

eine zweite Damenmannschaft gemeldet werden. Neben den 

Mini-Mädchen, den D-Mädchen, C-Mädchen und B-Mäd-

chen und der ersten Damenmannschaft nahm auch eine wei-

tere Damenmannschaft am Spielbetrieb teil. Diese wurde zum 

Saisonstart durch Ron Niehoff überrascht. Seine Firma, die 

MP Logistik GmbH aus Rheine, stattete unsere Reserve mit 

einem Trikotsatz aus.

Mit einem Präsent bedankten wir uns für diese tolle Geste!

Fußballbegeisterte Mädchen und Frauen können bei der FSG 

jederzeit einsteigen. Sprecht uns einfach an! Ihr findet alle 

Ansprechpartner und Trainingszeiten bei Facebook unter 

#FSG Obergrafschaft oder wendet euch an die Geschäftsstel-

le. Hier werden euch die richtigen Ansprechpartner genannt.

DIE FSG WÄCHST WEITER

Hintere Reihe von links: Trainer Dirk Marker, Trainer Horst van der Kamp, Lea Schultjan, Josie Schultjan, Vivien Hengstmann, 
Esther Verwold, Cathrin Meendermann, Franziska Schrameyer, Spielertrainerin Dana Schultjan, Kerstin Knöper, Helen Ballmann, 
Trainer Andreas Schultjan
Vordere Reihe von links: Michelle Kubusch, Franziska Dobbe, Svenja Nyhoff, Neele Schüring, Sanja Lansmann, Carina Lührs, Lara 
Rosenski, Merle Nibbrig, Sophie-Marie Laubenstein
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C - Mädchen

1 Antje

Wir sagen DANKE!

Borgi

LeaAntje Jana Michelle Eleni

Emma

Lena

SarahNisa

Nele

Michael

JannaFarzanaShirina

Dirk SandraMichaela

Fiona

jugendfussball@sv-badbentheim.de   

Ute Weinberg 
+49 152 29379235   

Kai Wendelmann
+49 176 72262778   

wir suchen dich!

Werde Teil der SVB-Familie und schreibe gemein-
sam mit uns die Erfolgsgeschichte weiter! Zur 
neuen Saison suchen wir noch Jugendtrainer/-
innen in allen Altersklassen. Wenn ihr Lust habt 
junge Menschen auf ihrem Weg zu fördern, zu 
trainieren und zu begleiten, dann meldet euch bei 
uns. Ob als erster Trainer oder auch unterstützend 
in bestehenden Trainerteams - hier könnt ihr euch 
vielseitig einbringen. Neben Trainern gibt es auch 
noch abwechslungsreiche Möglichkeiten unsere 
Fußballjugend zu unterstützen! Ob bei unseren 
Kleinsten oder in der A-Jugend, als Materialwart, 
als Bereichsleiter oder Helfer im organisatorischen 
Bereich: Wir suchen Unterstützer, die Spaß am 

Sport, an Kindern und Jugendlichen und unserer 
Gemeinschaft in der großen SVB-Familie haben!

Viele von euch haben auch schon selbst als Kind 
von unserem Verein profitiert und eine gute Zeit 
erlebt, vielleicht ist gerade jetzt der richtige Zeit-
punkt eure Erfahrung an die nächste Generation 
weiterzugeben. Wir sind bei Fragen für euch da 
und werden euch mit voller Kraft unterstützen!

Euer Jugendvorstand der Fußballjugend SVB
Ute Weinberg, Anja Schäfer, Ali Diken

SVB - Mein Verein

Trainer für die Fußball-Jugend des SV Bad Bentheim gesucht!
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Die Entwicklung der Anzahl von Mannschaften im Fuß-

ball ist rückläufig. Umso schöner ist es, dass die Fußball-

senioren des SV Bad Bentheims diesem Trend trotzen: 

In der Saison 2016/2017 wurde eine Vierte Mannschaft 

ins Leben gerufen. Die Idee von Rudi Pollok war es, dass 

seine ehemaligen Spieler der A2 weiter Fußball spielen kön-

nen. Denn nur die wenigsten hätten den Sprung von der A-

Jugend Kreisklasse in die Dritte Mannschaft geschafft, wel-

che in der 2. Kreisklasse der Senioren spielt. Zusammen mit 

Norbert Meyer als Trainerkollegen war Rudi zwei Jahre für 

die Vierte verantwortlich. Eine neue Mannschaft wurde in der 

untersten Klasse gemeldet, also in der vierten Kreisklasse.

Dennis Schröder übernahm die Vierte interimsweise, da er als 

Verantwortlicher des Spielausschusses keine neuen Trainer 

gefunden hatte. Zum Glück wurde mit Metin Bilan dann doch 

ein neuer Trainer gefunden. Metin ist es sogar gelungen in die 

Dritte Kreisklasse aufzusteigen.

Zwei Entwicklungen der Vierten Mannschaft sind hier hervor-

zuheben. Erstens wurden etliche Spieler reaktiviert, die mit 

dem Fußballspielen aufgehört haben. Und zweitens integriert 

Metin Spieler aus verschiedenen Nationalitäten.

Nachdem Rudi eine kleine Auszeit genommen hatte, 

startete er ein neues Projekt: eine Ü40 des SV Bad Bent-

heims wurde zur Saison 2019/2020 gegründet.

Die Alten Herren haben viele Mitglieder und bisher nahm nur 

die Ü32 am Spielbetrieb teil.

Nach Abwägung, welche Mannschaft gemeldet wird, eine 

zweite Ü32 oder eine Ü40, stellte Rudi fest, dass nur die Ü40 

realisierbar war. 

Rudi fungierte als Spielertrainer und konnte Norbert über-

zeugen, wieder als Trainer an der Seitenlinie zu fungieren. 

Die Ü40 spielt in der Kreisliga mit 6 Mannschaften, welche 

teilweise Spieler in ihren Reihen haben, die in den Senioren in 

sehr hohen Ligen gespielt haben. Doch mit Teamgeist hielt die 

Ü40 des SVBs dagegen. Leider wurde aufgrund von Corona 

die erste Saison der Ü40 des SV Bad Bentheims abgebrochen. 

In der zweiten Saison übernahm Niels Oskam die Funktion 

des Spielertrainers. Niels hat den Teamspirit noch weiter ver-

feinert, jedoch wurde diese Saison wegen der zweiten Corona 

Welle wieder unterbrochen.

Rudi hat die Corona Pause jedoch genutzt, um auszu-

loten, ob sein drittes Projekt, die Ü50, realisierbar ist. 

Nachdem er fast nur positive Rückmeldungen bekommen hat, 

wird nun zur Saison 2021/2022 eine Ü50 des SV Bad Bent-

heims gemeldet. In der Ü50 gibt es leider keine Liga, sodass 

man nur am Pokal teilnimmt. Um die Messlatte jedoch nicht 

zu niedrig zu legen, ist dies gleich der Niedersachsenpokal. 

Rückblickend auf die letzten 5 Jahre möchte Rudi auch ande-

ren Vereinen Mut machen, sich gegen den Trend zu stemmen. 

Denn Fußball bleibt die schönste Nebensache der Welt und 

hat Zukunft, man muss diese nur proaktiv gestalten wollen.

ENTGEGEN DEM TREND

1.

2.

3.

DEIN MARKETING.
DEINE DIGITALE STRATEGIE.

DEIN PARTNER.
Schloßstraße 0 | 48455 Bad Bentheim | +49 (0)5922.834007.0 | www.enlivo.de | info@enlivo.de
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Praxis für Physiotherapie / Krankengymnastik Wilfried Kuipers
Rheiner Straße 11 · 48455 Bad Bentheim
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Praxis für Physiotherapie / Krankengymnastik 
Wilfried Kuipers
Physiotherapie · Krankengymnastik 
Manuelle Therapie · Sportphysiotherapie 
Bobath-Therapie u.a. Schlaganfall / Parkinson
Rehabilitationstherapie · Fango · Massage
Manuelle Lymphdrainage · Hausbesuche 
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Rheiner Straße 11 · 48455 Bad Bentheim
Telefon: 0 59 22 - 77 66 45 · Mobil: 0177 - 86 25 090

www.physiotherapie-kuipers.de

Am besten Wessmann.
Am besten Wessmann.
Neubau?

Lingen Bernardstr. 46  0591-71010 
Salzbergen Nordmeyer Str. 1 05976-9020
Bad Bentheim Rheiner Str. 10 05922-2157
wessmann.com info@wessmann.com

·  Hoch- und Tiefbau

·  Holz und Dämmstoffe

·  Türen und Böden

·  Schließtechnik

·  Baucontainer

·  Aufmaß und Montage

·  Dach und Fassade

·  Gartengestaltung

·  Innenausbau

·  Gasfl aschen

·  Logistik

·  Gutscheine

DEIN MARKETING.
DEINE DIGITALE STRATEGIE.

DEIN PARTNER.
Schloßstraße 0 | 48455 Bad Bentheim | +49 (0)5922.834007.0 | www.enlivo.de | info@enlivo.de
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1952  
Geboren in Bentheim

1968 
Gründung der Volleyballabteilung

1989 - heute  
Fachwart der Volleyballabteilung im SVB

1963 
Eintritt in den SV Bad Bentheim

1994 - 2017  
ehrenamtlicher Geschäftsführer  

des Kreis-Volleyball-Verband (KVV)

1968 - 1995  
Spieler der 1. + 2. Volleyballmannschaft

1986 - heute  
Trainer Jugend- und Nachwuchsteams

1987 - 2000  
Staffelleiter diverser Volleyball Ligen Kreis-Verband

1991- 2011  
Betreiber der Ergebnis  
Meldestelle des KVV

“Holen…”, “Punkten…”, die Schlachtrufe der Volleyballer be-

gleiten Erhard “Ede” Kreth seit über 50 Jahren. Als Spieler, 

Trainer und Funktionär hat er rund um den weichen Leder-

ball so einiges erlebt. Darüber hinaus koordiniert er seit 1990 

die Hallenbelegungspläne der Stadt Bad Bentheim. 

Angefangen hat alles 1967, als für ein Volleyballturnier in der 

Bentheimer Partnerstadt Assen eine Schülermannschaft der 

Realschule gesucht wurde. Volleyball war damals noch eine 

nicht so verbreitete Sportart und so kamen unter Anleitung 

von Lehrer Hans Heinicke einige Volleyball-Fachleute aus den 

Niederlanden, die in einem Crashkurs den jungen Bentheimer 

Buben die Regeln des Sports beigebracht haben. 

Unter der Leitung von Hans Heinicke entwickelte sich in den 

Folgejahren eine ansehnliche Volleyballabteilung beim SVB. 

Die erste Herrenmannschaft stieg schnell bis in die Verbands-

liga auf. Mit dabei, Erhard Kreth. Angefangen hat er im Jahr 

1963 mit Turnen und Leichtathletik beim SV Bentheim, in der 

B-Jugend wurde er dabei sogar Kreismeister mit der 4x100m 

Staffel. 

Seine Sprint- und Reaktionsstärke konnte Erhard dann fortan 

auch beim Volleyball einbringen. Bis 1975 spielte er in der 

ersten Herrenmannschaft und dann noch 20 weitere Jahre in 

der zweiten Mannschaft. Obwohl Erhard 1982 nach Münster 

gezogen war, begann er ab 1986 bereits Jugend und Nach-

wuchsteams zu betreuen und zu trainieren. In wechselnden 

Zusammenstellungen trainierte Erhard seit den 2000er Jah-

ren überwiegend jugendliche Damen- und Mädchenmann-

schaften. Aktuell ist er Trainer der U13-Mannschaft und Co-

Trainer der 2. Damen-Mannschaft. 

Doch damit nicht genug: Nicht nur in Bentheim entwickelte 

sich in den 60er Jahren der Volleyball, auch auf Kreis, Bezirks- 

und Landesebene gewann der Volleyball neuen Zuspruch. So 

brachte “Ede” sein schier unerschöpfliches Engagement ab 

1987 als Staffelleiter auf Kreis, Bezirks- und Landesebene in 

den Volleyballsport ein. Die Liste der ehrenamtlichen Tätig-

keiten ist lang, vom Geschäftsführer des Kreisvolleyball-Ver-

bandes, als Bezirksspielwart Weser-Ems und anschließend als 

Landesspielwart/Verbandsspielwart des Niedersächsischen 

Volleyball-Verbandes (NVV) und nach der Fusion mit dem 

Bremer Volleyball-Verbandes (BVV) des Nordwestdeutschem 

Erhard Kreth - In der Sporthalle zuhause

16
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2011-2019  
Landes + Verbandsspielwart 

 des NVV + NWVV

2003 
silberne Ehrennadel des NVV

1989 - heute  
Fachwart der Volleyballabteilung im SVB

1995 - 2020 
Vorstandsmitglied SV Bad Bentheim

1994 - 2017  
ehrenamtlicher Geschäftsführer  

des Kreis-Volleyball-Verband (KVV)

2000 - 2011 
Bezirksspielwart Weser-Ems

1990 - heute 
Trainer Mädchen- und Damenmannschaften

2008 
Manager des Jahres vom Kreissportbund

1991- 2011  
Betreiber der Ergebnis  
Meldestelle des KVV

Volleyball-Verbandes, NWVV. Der NVV hat ihm für so viel En-

gagement im Jahr 2003 die silberne Ehrennadel überreicht, 

der NWVV die goldene Ehrennadel 2015. Vom Kreissportbund 

wurde er zum Manager des Jahres 2008 ernannt. 

 

Eine solch bewegende Volleyballgeschichte ist reich an Hö-

hepunkten und doch stechen einige Ereignisse heraus. Zu 

Pfingsten organisiert die Volleyballabteilung seit 1970 regel-

mäßig ein Turnier mit hochklassiger Beteiligung, so kam in 

den 70er Jahren sogar die kanadische Olympia-Auswahl zum 

Turnier nach Bad Bentheim.

Ab 1995 mischte Ede dann auch im Vorstand seines SVB mit. 

Seine Expertise als Bauleiter für Großprojekte war insbeson-

dere bei der Errichtung des Vereinsheim gefragt, wo er sämt-

liche Heizungs-, Sanitär-, und Lüftungstechnik geplant und 

den Einbau überwacht hat. 2012 hat 

es ihn sogar kurz an die Spitze des 

Vereins “gespült”. Von April bis Juli 

war Ede übergangsweise 1. Vorsitzen-

der unseres SVB, “Das war nicht mei-

ne Welt” ,blickt Erhard heute dankbar 

zurück, “ich bin lieber im Hintergrund 

tätig und war froh, als Kai (Hellen-

doorn, Anm. d. Red.) dann die Tätig-

keit übernommen hat”.  

Im letzten Jahr hat sich Ede dann nach 25 Jahren auf eige-

nen Wunsch aus dem Vorstand zurückgezogen um sich fortan 

weiterhin und intensiv dem Volleyball zu widmen. Der Volley-

ball ist seine Herzensangelegenheit, dort möchte er mit den 

eigenen Mannschaften gerne auch weiterhin “Punkte holen”.   

17
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2017 - 2019  
1. Vorsitzender des KVV

anschließend stellvtretender Vorsitzener 

2013  
Ehrung 50 Jahre  

Mitgliedschaft im SVB

2015  
goldene Ehrennadel des NWVV

2018 - heute  
Staffelleiter Bezirksliga der Männer

SVB-Aktuell: Erhard, was begeistert Dich so am Volleyball?

Erhard: Ich bin kein Ausdauersportler, beim Volleyball sind 

Schnelligkeit und Reaktionsfähigkeit gefragt - das passt zu 

mir und macht mir Spaß. Wir hatten in all den Mannschaften 

immer eine gute Kameradschaft und ich habe viele Freunde 

gefunden und der Mannschaftssport hat mich als Mensch ge-

formt.

SVB-Aktuell: Von 1982-1989 hast Du in Münster gewohnt 

und trotzdem in Bad Bentheim eine oder mehrere Mann-

schaften trainiert. Da muss die Verbundenheit schon groß 

sein?

Erhard: Das waren schon verrückte Zeiten, Montag, Mittwoch 

und Freitag war Training in Bentheim und anschließend zu-

rück nach Münster, ja da war viel Idealismus und Pflichtgefühl 

dabei. 

SVB-Aktuell: Du organisierst die Belegungspläne der Bent-

heimer Hallen, wie kam es denn auch noch dazu?

Erhard: Wir hatten bis 1990 oft Probleme, Hallenzeiten für 

Meisterschaftsspiele am Wochenende zu bekommen, als das 

Amt dann neu besetzt wurde, habe ich entschieden es selbst 

zu machen. Ab da gab es dann keine Probleme mehr für uns 

Volleyballer (lacht).

SVB-Aktuell: Du setzt Dich neben deinen unzähligen Akti-

vitäten im Sport auch noch bei den Bentheimer Sozialde-

mokraten und dem Sportausschuss des Rates ein?

Erhard: Ja, mir gefällt auch hier das Miteinander in unserer 

aktiven Fraktion. Neben der Verbundenheit zu meiner Heimat-

stadt, war es immer mein Ansatz, die Belange des Sports in die 

Politik einzubringen.   

INTERVIEW 

2012 
1. Vorsitzender des SVB April-Juli

18
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48455 Bad Bentheim
Zeppelinstraße 20
Tel.: +49 59 22 894

Meppen
Leer

Montag - Freitag
08:00 - 12:30 Uhr
13:30 - 17:00 Uhr
Samstag
09:00 - 12:00 Uhr

Sachverstand trifft Service!
Schadensbegutachtungen

Einzel- und Vollabnahmen

Hauptuntersuchungen  

Oldtimer-Erstuntersuchungen
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Zeppelinstraße 20
Tel.: +49 59 22 894

Meppen
Leer

Montag - Freitag
08:00 - 12:30 Uhr
13:30 - 17:00 Uhr
Samstag
09:00 - 12:00 Uhr

Sachverstand trifft Service!
Schadensbegutachtungen

Einzel- und Vollabnahmen

Hauptuntersuchungen  

Oldtimer-Erstuntersuchungen
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Fußßballcamp Ingo 

Anderbrügge 2021
Die Fußballfabrik nach Ingo Anderbrügge 

Training. Lernen. Leben. 

Auch dieses Jahr findet vom 13. - 15. Mai das inzwischen 

traditionell in den Frühjahr-/Sommermonaten durchgeführte 

Fußballcamp mit unserem Partner Uli Turowski statt.  

Das 3-tägiges Fußballcamp findet für alle fußballbegeisterten 

Jungen und Mädchen im Alter von 5 bis 15 Jahren statt. Egal 

ob Vereinsmitglied, aus einem anderen Verein oder vereinslos 

– alle Kinder sind herzlich willkommen.

In dem Basiscamp stehen unter anderem die Themen Dribb-

ling, Passen, Torschuss und Spielformen auf dem Programm. 

Neben Fußball geht es aber auch um Werte fürs Leben: 

Fairness gegenüber Mitspielern, Gegnern und Trainern oder 

Schiedsrichtern. Auch Themen wie Selbstständigkeit, Akzep-

tanz, Teamgeist und Respekt werden kindgerecht vermittelt.

Anmeldung und weiter Informationen unter:

www.fussballfabrik.com

www.fussballfabrik.com/camps/sv-bad-bentheim/a-1761
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Euer Fahrradexperte in
Bad Bentheim!

www.nyhoegen.com
05922 904299

Neustadtstraße 1-3,
Bad Bentheim

Steuerberatung Hasebrock 
Seit 1. März 2021 

Diplom Finanzwirt (FH) 

Günter Hasebrock 
Büro: 48455 Bad Bentheim – Treptower Straße 9 
Telefon: 05922 5808051 – Mobil 0176 56878183 
E-Mail: gh@steuerberatung-hasebrock.de 
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Die gemeinsamen Trainingsstunden in der Trunabteilung können derzeit nicht stattfinden. Übungen Zuhause und Erinnerungen an 

gesellige gemeinsame Stunden halten die Verbindung zum Sportverein aufrecht.

Turnen
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Sprechen Sie

jetzt mit Ihrem

Kundenberater!

Volksbank eG
Grafschafter

Ihr Geldvermögen erhalten 
und gestalten.

Ihr Geldvermögen 
verliert seinen Wert –

schützen Sie es!
Im Mitgliederdialog finden 

wir gemeinsam 
die richtige Lösung für Sie.

Nutzen Sie unsere Erfahrung.
Versichern, vorsorgen, Vermögen bilden. Dafür sind wir als Ihre
Allianz Fachleute die richtigen Partner. Wir beraten Sie umfassend
und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

KARKOSSA OHG
Generalvertretung der Allianz
Südstraße 60, 48455 Bad Bentheim

karkossa.ohg@allianz.de
www.allianz-karkossa.de

Tel. 0 59 22.90 25 0
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Die SVB-Aktuell ist nur ein Medium, über die unsere Sparten 

kommunizieren. Seit einigen Jahren pflegen zum Beispiel die 

Fußballjunioren und -senioren jeweils einen eigenen Face-

book-Kanal. Wir konnten mit den Personen hinter den Social-

Media Auftritten, Ute und Dennis, ein Gespräch führen. 

Hallo Ute, hallo Dennis, seit wann gibt es bereits die Face-

bookseiten um dessen Inhalt Ihr Euch kümmert? 

Ute Weinberg:  Unsere Jugendfußball-Seite ist schon seit Juni 

2015 auf Facebook aktiv! Der erste Beitrag war die „Ansprache 

des Teamers vom DFB-Mobil am 20.06.2015 an unsere Nach-

wuchstrainer und Eltern!“ Das erste Profilbild brachte damals 

4 “Likes”. 

Dennis Fischer: Die Facebookseite der Fussball Senioren ist 

2013 online gegangen. Im ersten Post haben wir vom Trai-

ningswochenende der Damen berichtet. In nun 8 Jahren haben 

wir fast 1.300 Fans gewonnen. 2017 folgte dann unser Auftritt 

bei Instagram. 

Worüber schreibt Ihr und Eure Abteilungen in den jeweili-

gen Berichten? 

Dennis: Wir berichten ausführlich über die Spiele unserer 

Mannschaften. Es gibt aber auch Posts über neue Trikots oder 

Trainingsanzüge und natürlich nutzen wir die Reichweite der 

Seite wenn sich unsere Kicker für gesellschaftliche Themen en-

gagieren. Ich denke da beispielsweise an unseren Post „Black 

lives matter“ gegen Fremdenfeindlichkeit und Rassismus. Ganz 

aktuell haben die Spieler unserer Ersten mit dem Post „Ihr 

könnt auf uns zählen“ gegen Homophobie im Fußball Farbe 

bekannt. 

Ute: Wichtig sind für uns die vielen sportlichen Ereignisse und 

Veranstaltungen rund um die Jugendfußballabteilung. So gibt 

es Berichte und Fotos von unseren Fußballcamps, Turnieren, 

dem Weihnachtsmarkt, Abschlussfeiern, aber auch mal vom 

Training unserer Kleinsten. Im Mittelpunkt stehen unsere Ju-

gendteams vom SV Bad Bentheim, aber auch der FSG und JSG 

Obergrafschaft. 

Wie ist es dazu gekommen, dass ihr Euch um die Facebook-

seite und deren Pflege kümmert. Was treibt Euch an? 

Ute:  Durch meine Tätigkeit im Jugendvorstand habe ich re-

gelmäßig Artikel geschrieben. So wurde ich zu einem der Ad-

ministratoren der Seite ernannt. Durch Umstrukturierungen 

und Abgänge wurde die Liste der Admins schließlich immer 

kürzer. Uns ist es wichtig, dass alle Interessierten einen Ein-

blick in unsere Arbeit beim SVB haben. Facebook ist eine gute 

und unkomplizierte Plattform um unseren Jugendfußball zu 

präsentieren. 

Dennis: Ich habe die Seite ganz spontan in der Sommervor-

bereitung 2013 erstellt und wir hatten auf Anhieb sehr viel 

Zuspruch. Dieser Zuspruch ist natürlich auch die Motivation. 

Ich habe aber natürlich auch Spaß am schreiben und viele 

Menschen am lesen unserer Beiträge. 

 

Wer liefert Euch die Berichte? Schreibt Ihr diese alle selbst? 

Dennis: In den ersten Jahren hat mich Lars Möhring tatkräftig 

unterstützt. Mittlerweile schreibe ich fast jeden Bericht selbst. 

Dabei bin ich aber natürlich oftmals auf Infos und kurze Texte 

und Fotos unserer Teams und Trainer angewiesen. 

Ute: Je nach Saison verändert sich unser Autorenpool. Manche 

Trainer, Elternbetreuer oder Bereichsleiter sind sehr aktiv und 

senden gerne mal Spielberichte und Fotos zu verschiedenen 

Aktionen. Ab und zu erhalte ich nur Eckdaten und ein Foto, 

welche ich dann zu einem Bericht verarbeite. 

Gibt es einen bestimmten Rhythmus in dem Berichte ver-

öffentlicht werden?

Ute: Das schwankt, in der Saison oder bei Veranstaltungen, wie 

z.B. das Fußballcamp, kommen fast täglich Berichte. Dann gibt 

es ruhigere Phasen, wie jetzt im Corona-Lockdown. Da kom-

men halt unsere Challenges oder Infos zum Onlinetraining.  

Dennis: Wir versuchen schon sehr regelmäßig etwas zu pos-

ten. Zu den Feiertagen und in der Sommerpause wird es ein 

weniger ruhiger. Aber mehrmals die Woche gibt es auf unseren 

INTERVIEW FACEBOOK
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Seiten Infos von den SVB-Fußballern. Im Lockdown müssen wir 

natürlich ein wenig erfinderischer sein. 

Kann man sehen, wer die Berichte alles gelesen hat?  

Dennis: Ja, wir sehen wie viele Menschen unsere Beiträge er-

reichen. Wir hatten ein paar Beiträge die 500 und mehr „Ge-

fällt mir” Angaben und 10.000 Menschen erreicht haben. In 

der Regel sind es aber gute 2000-3000 erreichte Personen und 

zwischen 50 und 100 “Likes”. 

Ute:  Die größte Reichweite eines Beitrags waren beachtliche 

4500 Personen. Da kommen auch mal über 350 oder mehr Likes 

für einen Artikel zustande. Im ersten Lockdown hatten wir ei-

nen echten Renner, die „Klopapier-Challenge“ wurde bei einer 

Reichweite von 4300 Personen knapp 60 Mal geteilt.. 

Welche Berichte der letzten Jahre sind Euch am meisten im 

Gedächtnis geblieben? Welche waren besonders? 

Ute: Schwierig zu sagen bei knapp 1000 Berichten in 5 Jahren. 

Mich persönlich reißen die vielen tollen kleinen Geschichten 

am Rande der großen Erfolge mit. Es gibt nichts Schöneres als 

bei bestem Wetter freitags am Nachmittag unsere U5- und Mi-

ni-Teams, ergänzt von der F-Jugend, auf den Plätzen zu sehen. 

Da gibt’ s schnell mal einen spontanen Facebookeintrag. Oder 

Berichte über unsere emotionalen Fußballcamps der Fussball-

fabrik Ingo Anderbrügge. Ich hätte da so viele kleine und große 

Highlights. 

Dennis:  Besonders bleibt mir natürlich unsere DKMS-Typisie-

rungsaktion  in Erinnerung. Einen der emotionalsten Posts gab 

es dann ein Jahr später. Aus der Aktion heraus durfte Michele 

aus Lage Knochenmark spen-

den und somit einem Men-

schen Hoffnung auf Leben ge-

ben. Aber auch Livevideos aus 

dem Vechte-Cup-Finale oder 

Beiträge, Fotos und Videos zu 

den Meisterschaften, der Sport-

gala oder dem Vereinsjubiläum 

bleiben mir im Gedächtnis. 

 

Was wünscht Ihr Euch für Eure 

Facebook Seiten in der nahen 

Zukunft? 

Dennis: Letztlich geht es darum 

uns als Verein zu präsentieren und dem Follower eine 

interessante Plattform über den SVB aus erster Hand zu bieten. 

Daneben können wir aber auch immer mal wieder in gesell-

schaftlichen Themen Stellung beziehen und Brücken schlagen, 

diesen Weg würden wir gerne fortführen.  

Ute:  Schön wären noch mehr Autoren für Artikel, jeder sieht 

den Verein und Fußballbereich aus einer anderen Sicht, erlebt 

andere Dinge und nimmt sie anders wahr! Also, bei Interesse 

gerne bei uns melden. 

Ute und Dennis, Danke für das Gespräch und weiterhin viel 

Erfolg für unsere Facebookseiten
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Nachdem der Trainings- und Spielbetrieb aufgrund der 2. Co-

rona-Welle wieder einmal ganz zum Erliegen kam, musste für 

die jungen Kicker eine andere Lösung her. 

So machten sich die Eltern der Kids zwischen Homeschooling, 

Arbeit, Bespaßung und allem, was so anfällt, ihre Gedanken.

Um neben dem nervenzehrenden Homeschooling auch die 

körperliche Fitness zu wahren, wurde eine LAUFCHALLENGE 

ins Leben berufen!

Die Jungs sollten für einen guten Zweck laufen. Da kam 

schnell die Idee auf, dass die ganze Aktion zugunsten der 

Freilichtbühne Bad Bentheim laufen sollte. Gesagt – Getan! 

Los ging es!

Es wurden Sponsoren mit ins Boot geholt, die den kleinen 

Läufern 20 Cent pro km zahlen wollten. An dieser Stelle be-

danken wir uns schonmal recht herzlich bei:

– der Tankstelle Wintels

– dem Fitnessstudio PhitIn

– der Firma Orthobasic

– dem Alten Museum

4 Wochen lang liefen die Jungs unermüdlich durch alle Stra-

ßen Bad Bentheims und Umgebung. Unterstützung gab es 

von Eltern und Trainern, die teilweise auch wieder ihre Lauf-

schuhe hervorholten und, weniger schnell, dafür mit umso 

mehr Spaß an der Sache, bei fast jedem Schritt dabei waren.

Erlaufen haben die beiden Mannschaften am Ende unglaub-

liche 1194,45 km!

Somit ergibt sich eine Summe von 480 Euro, die der Freilicht-

bühne Bad Bentheim überreicht werden kann.

Die beiden Organisatorinnen Britta Scholz und Heike Wintels 

sind stolz auf ihre kleinen Super-Läufer.

„Mit so viel Begeisterung fürs Laufen und Motivation bis zum 

letzten Tag haben wir nicht gerechnet!“

Alle Kinder und auch die Eltern hatten viel Spaß und haben 

gezeigt, dass Solidarität wirklich Freude bereitet.

Nun freuen sich die jungen Kicker aber auch wieder auf den, 

hoffentlich baldigen, Trainingsbeginn auf dem Platz, mit dem 

Ball am Fuß.

Wir sind uns sicher – Ausdauer haben sie! In allen Belangen!

Lauf Challenge der E1 und E2
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+49 (0)5922 6539400

http://www.grillbar.eu

SCAN den QR Code 
und Du wirst sehen wie 

einfach es ist 

Essen online bestellen

LECKERE BURGER

FINGERFOOD

FRISCHE FRITTEN

REGIONALE PRODUKTE

Gestaltung mit Gardinen- und Dekorationsstoffen 
Exklusive Wohn- und Badaccessoires 

 Sonnen-, Sicht- und Insektenschutz • Bodenbeläge 
Polsterarbeiten • Wandbespannung • Design-Teppiche

Wilhelmstraße 9  •  48455 Bad Bentheim  •  Tel.: 0 59 22 / 69 50  •  www.raumausstattung-hemme.de  •  sonja.hemme@t-online.de

Stellen Sie Ihre Möbel nicht ins

Wir verleihen Ihrem alten Möbelstück
neuen Charme - nach Ihrer Vorstellung!

Paulinenweg 1 · Bad Bentheim · Tel. 3132 
Rheiner Straße 11 · Bad Bentheim · Tel. 2142 

Neuenhauser Straße 33 · Nordhorn · Tel. 83999

Sich von den anderen abheben, besser sein - das 
ist unser definiertes Ziel. Dafür sind oft Details 
entscheidend und genau diese Feinheiten machen 
den Unterschied des Erfolges aus. Ihres Erfolges! 

Sprechen Sie unseren Fachmann vor Ort an. 
Henrik Diekmann ist ihr Ansprechpartner für die 
Grafschaft Bentheim. 
h.diekmann@bitterundloose.de
Mobil: 0171/1569456

Nichts ist überzeugender 

            als Erfolg. 

Leopold von Ranke

Mergenthalerstraße 18 ¬ 48268 Greven ¬ bitterundloose.de
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Nach 8-jähriger erfolgreicher Zusammenarbeit werden der SV 

Bad Bentheim und der FC Schüttorf 09 ab der kommenden 

Saison in der JSG Obergrafschaft getrennte Wege gehen. Die 

FSG Obergrafschaft der Mädchen/Frauen ist davon ausdrück-

lich nicht betroffen.

Die zur Saison 13/14 in der A- und C-Jugend begonnene Zu-

sammenarbeit wurde über die Jahre ausgebaut und umfasste 

zuletzt die Altersklassen der D- bis A-Jugendlichen.

 

Rückblick

Seinerzeit wurde ein großer Schritt vom damaligen Jugend-

vorstand um Jugendleiter Achim Kotte gewagt, der sich 

durchaus bewähren sollte. Die Zusammenarbeit mit dem FC 

Schüttorf 09 trug Früchte. Die besten Spieler aus Bad Bent-

heim und Schüttorf kamen jeweils in den ersten JSG-Mann-

schaften zusammen und konnten hier von der C- bis zur A-

Jugend fast durchgehend in den Landesligen spielen.

Auch zahlreiche Erfolge wie diverse Hallenkreismeistertitel 

und im Jahr 2015 der Bezirkspokaltitel konnten gefeiert wer-

den. Zudem erreichte der Jahrgang, der 2015 den Pokaltitel 

feiern konnte, in ähnlichen Konstellationen 2017 und 2019 

jeweils das Bezirkspokalfinale.

Später wurde auch die D-Jugend mit in das System der JSG 

erfolgreich einbezogen.

Neben zahlreichen Spielern konnten sich auch einige Trai-

ner in der JSG für Aufgaben im Seniorenbereich empfehlen. 

Mit Kai Vennekate, Malte Frensch und Tim Wendelmann ste-

hen in der neuen Saison gleich drei langjährige Jugendtrainer 

an der Seitenlinie unserer ersten sowie der zweiten Mann-

schaft.

 

Veränderungen im Laufe der Jahre

Die Voraussetzungen veränderten sich allerdings mit der Zeit. 

„Wir mussten in den letzten Jahren feststellen, dass nur noch 

wenige SVB-Spieler – und auch immer weniger FC-Jungs - 

ein Zuhause in den JSG-Teams fanden und diese durch immer 

mehr auswärtige Spieler ergänzt wurden, um eine landesliga-

taugliche Mannschaft stellen zu können“, so die Fußball-Ju-

gendleitung.

Die Bad Bentheimer Verantwortlichen sahen hierin nicht 

mehr den großen Nutzen  für die Jugendlichen des SV Bad 

Bentheim und haben sich daher nach langen und intensiven 

Gesprächen dazu entschieden, in Zukunft ausschließlich auf 

eigene Jungs aus dem Verein setzen zu wollen, auch mit der 

Konsequenz  dann eventuell niedrigklassiger spielen zu müs-

sen.

Über diesen Schritt wurde der FC Schüttorf 09 frühzeitig in 

Kenntnis gesetzt. Leider gelang es auch in intensiven Ge-

sprächen nicht, diesbezüglich mit dem FC 09 einen Konsens 

zu finden, da die Schüttorfer Verantwortlichen sich auch in 

Neuausrichtung der Fußßball

-Jugendabteilung zur Saison 21/22

 

Bad Bentheim 
DRK Zentrum 

Bentheimer Str. 81 

Do. 22. April 
Mo. 07. Juni 
je 15.00-20.00 Uhr 
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Zukunft weiterhin die Option offenhalten wollen, die Kader 

mit auswärtigen Spielern zu verstärken, um in den Landes-

ligen spielen zu können. Die Landesliga „mit allen Mitteln“ zu 

halten hatte für die SVB-Verantwortlichen nicht die oberste 

Priorität, weshalb sich zu diesem Schritt entschlossen wurde.

Die JSG macht seitens des SVB – auch kostenseitig – nur ei-

nen Sinn, wenn viele eigene Spieler davon profitieren können, 

was aktuell nicht mehr der Fall ist. Zudem hat der gemeinsam 

organisierte Fahrdienst für externe Spieler das Budget in den 

letzten Jahren zunehmend belastet.

 

Was ist die Folge?

Da der FC 09 in der C- und in der A-Jugend der sogenannte 

federführende Verein ist, werden die Schüttorfer das Start-

recht in den jeweiligen Landesligen erhalten. In der B-Jugend 

stünde dem SVB dieses Recht zu. Es ist allerdings beabsich-

tigt, das Startrecht für die B-Junioren-Landesliga an den FC 

09 abzutreten.

 

Für die Jungs vom SV Bad Bentheim heißt das folgendes:

In der kommenden Saison wird im Bereich der 11er-Mann-

schaften (C- bis A-Jugend) jeweils ein Team pro Altersklasse 

gestellt. Alle Teams werden auf Kreisebene an den Start ge-

hen.

In der D-Jugend entwickeln sich die Spielerzahlen so, dass 

derzeit davon ausgegangen werden kann,  nächste Saison drei 

Mannschaften stellen zu können.

Aktuell befindet sich die Jugendleitung bereits mitten in den 

Planungen für die kommende Saison und konnte für die meis-

ten Mannschaften schon Trainerteams gewinnen.

Bad Bentheimer Spieler, die weiterhin den Ansporn haben in 

der Landesliga spielen zu wollen, können dies unter Erteilung 

eines Zweitspielrechts beim FC 09 tun. Darauf haben sich die 

Verantwortlichen beider Vereine geeinigt.

Das bedeutet, dass ein Vereinswechsel in diesem Fall nicht 

nötig ist und der Jugendliche somit Mitglied im SVB bleiben 

kann. Nach einem Jahr erlischt eine solche Zweitspielberech-

tigung und man wäre wieder für den Stammverein spielbe-

rechtigt.

Wie geht’s grundsätzlich weiter?  Was ist der Plan für die 

kommenden Jahre?

Auch in Zukunft ist es natürlich der Anspruch, den Jugend-

lichen aus Bad Bentheim ambitionierten Jugendfußball an-

bieten zu wollen und die Mannschaften mit engagierten und 

qualifizierten Trainern zu besetzen.

Um diesem Anspruch dauerhaft gerecht werden zu können 

und um auch in geburtenschwachen Jahrgängen jedem Spie-

ler ein Angebot machen zu können, stehen wir anderen Ko-

operationen in der Zukunft positiv gegenüber.

 

Der Jugendvorstand

Ihr Fachberater im Außendienst
jetzt auch online erreichbar!
• Wichtige Produkte und Services
für Privat- und Firmenkunden einfach erklärt

• Schnell alle Kontaktdaten auf einen Blick
• Termin vereinbaren
oder direkt Mitglied werden

Lambert Banneke

Tel.: 05921 /17656531
Mobil: 0152 /0156 4622

   Südstraße 61
48455 Bad Bentheim

T: 0 59 22 / 44 00

info@apotheke-am-kreuzkamp.de
www.apotheke-am-kreuzkamp.de

Neuer Weg 12
48455 Bad Bentheim

T: 0 59 24 / 53 20

info@rathaus-apotheke-gildehaus.de
www.rathaus-apotheke-gildehaus.de

Für Ihre Gesundheit  
sind wir sportlich unterwegs.
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Corona – für uns Teamsportler eine echte Herausforderung. 

Seit Jahren spielen wir alle nun schon Handball und haben 

immer Freude und Spaß an diesem Sport gefunden. Nun 

macht Corona uns seit letztem Jahr bereits einen Strich durch 

die Rechnung. Seit Monaten kein Training mehr und die Sai-

son 2020/2021 ist so gut wie abgesagt. 

Wir alle können es kaum mehr erwarten, endlich wieder in der 

Halle zu stehen und den Ball in der Hand zu halten, unsere 

Mannschaftskameraden zu sehen und wieder Teamsport aus-

zuüben.

Um die Zeit bis dahin zu überbrücken und uns weiterhin ge-

genseitig zu motivieren und fit zu halten, haben wir nun eine 

Lauf-Challenge gestartet. 

Caro, eine ehemalige Spielerin der HSG Bentheim/Gildehaus, 

schrieb Lisa Bardenhorst aus unserem Team an und fragte, ob 

wir als Mannschaft Lust hätten, gegen die HSG Nordhorn II in 

einer Challenge anzutreten. 

Alle aus unserem Team waren sofort begeistert und stimmten 

der Herausforderung zu. Wir legten folgende Regeln fest:

•	 Joggen oder Walken (mind. 3 KM)

•	 Inlineskaten (mind. 5 KM) – die Strecke wird zu  

	 50 % angerechnet

•	 Verlierer-TEAM muss dem Gewinner-TEAM bei der 	

	 nächsten Begegnung zwei Kisten Bier spendieren

•	 Zeitraum: 20.02.-14.03.2021

•	 Zwischenergebnisse werden alle sieben Tage  

	 bekannt gegeben

Um nicht als Verlierer aus der Challenge zu gehen, starteten 

wir am Samstag, den 20.02.2021 hochmotiviert durch. Bereits 

am ersten Tag konnten wir mit unserem Team ein sehr gutes 

Ergebnis von 68,85 km erzielen. Da das Wetter zum Joggen 

und auch Inlinern perfekt war, waren wir auch am Sonntag 

sehr fleißig und erzielten an diesem Tag weitere 57,21km. 

Mit 356,63 km gingen wir nach den ersten sieben Tagen 

deutlich als Sieger hervor, worauf wir unglaublich stolz sind. 

An dieser Stelle möchten wir ein Dankeschön an Lisa Bar-

denhorst aussprechen, die sich um die Organisation der 

Lauf-Challenge kümmert und täglich unsere Kilometeranga-

ben notiert. Jeden Abend gibt sie uns in unserer Whatsapp-

Gruppe ein Update zu unseren gesammelten Kilometern. Die 

Lauf-Challenge fördert den Austausch zwischen uns Team-

mitgliedern enorm.

 

Über Whatsapp erfolgt seit Beginn der Challenge nun ständig 

ein Austausch, da wir uns gegenseitig motivieren oder Lob 

aussprechen. Die Lauf-Challenge führt somit nicht nur dazu 

uns selbst fit zu halten, sondern hält unseren Kontakt inner-

halb des Teams über die sozialen Netzwerke aufrecht. Somit 

kämpfen wir auch in dieser Zeit gemeinsam für ein Ziel. 

Wir sind alle höchstmotiviert, als Sieger aus der Challenge 

hervorzugehen und werden dementsprechend bis zum Ende 

Vollgas geben!

HSG 1. Damen – Lauf-Challenge 

gegen die HSG Nordhorn II
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In den vergangenen Jahren konnte der SVB immer wieder auf 

die Förderung der Jugendarbeit der Kreissparkasse hoffen. 

Oft war dies mit einer Übergabe auf der Sportnachwuchsver-

anstaltung verbunden. Die Kreissparkasse hat sich seit 1997 

der systematischen Förderung des Sports in der Grafschaft 

verschrieben. Bis heute wurde ein Betrag von 1,2 Mio Euro 

in die Förderung der jüngsten Grafschafter Vereinsmitglieder 

seitens der KSK investiert. 

In diesem Jahr ist leider alles anders. Die Corona-Pandemie 

hat das Vereinsleben zum erliegen gebracht. Aber auch in 

diesen schwierigen Zeiten sendet die Kreissparkasse ein Si-

gnal an die Vereine: Als regionaler Partner hat sich die Kreis-

sparkasse entschieden, den ursprünglich angedachten Betrag 

für dieses Jahr einmalig zu erhöhen, um die Auswirkung feh-

lender Einnahmen für uns als Vereine abzumildern.

Wir freuen uns daher als SV Bad Bentheim in diesem Jahr von 

der Förderung über 1.372,50€ für die Vereins-Jugendarbeit 

zu profitieren. 

Unser Dank geht an die verantwortlichen der Kreissparkasse 

um Hubert Winter und Norbert Jörgens sowie Jürgen Pierzina.  

Sportnachwuchsförderung 

Der Sparkasse

Wenn sich ein Finanzpartner auch 
im Bereich Sport engagiert.

Gut für die Grafschaft.
Sparkasse. 

sparkasse-nordhorn.de

iisstt  eeiinnffaacchh..
MMiitteeiinnaannddeerr

Archivbild; Dezember 2019
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Übungen talentiert gut sehr gut Ergebnis

Kontrollübung:

Den Ball auf dem Schläger ohne Unter- 
brechung tippen (max. 3 Versuche).

mindestens 10 x mindestens 20 x mindestens 50 x

Geschicklichkeitsübung:

Den Ball auf dem Schläger abwechselnd 
mit Vor- und Rückhand tippen (max. 3 Ver-
suche), wobei jeder Ballkontakt zählt.

mindestens 6 x mindestens 10 x mindestens 20 x

Zielübung:

Mit dem Schläger muss der Ball 8 mal in  
einen 3 m entfernten Kasten (z.B. 70 cm 
lang, 40 cm tief, 50 cm breit) entweder di-
rekt oder mit einmaliger Bodenberührung  
geschlagen werden.

mindestens 2 Treffer mindestens 4 Treffer mindestens 6 Treffer

Effetübung:

Der Ball muss mit dem Schläger so wegge-
schlagen werden, dass er nach dem Boden-
kontakt zum/zur Spieler/in zurückrollt.
• vgl. Übung mit dem Gymnastikreifen
• max. 3 Versuche

erkennbar zurückrollen 1 m zurückrollen 3 m zurückrollen

Balanceübung:

Den Ball auf dem Schläger legen (nicht 
festhalten) und die Stangen (Abstand 1 m) 
umlaufen (1 Wiederholungslauf möglich).

max. 20 Sekunden
(25 Sekunden, wenn Mit-
spieler umlaufen werden)

max. 15 Sekunden
(20 Sekunden, wenn Mit-
spieler umlaufen werden)

max. 10 Sekunden
(15 Sekunden, wenn Mit-
spieler umlaufen werden)

Platzierungsübung:

12 Aufschläge hinter der Grundlinie  
auf die gekennzeichneten Felder  
(A3-Kartons) platzieren.

mindestens 3 Treffer in ein 
beliebiges Feld

mindestens 5 Treffer in ein 
beliebiges Feld

mindestens 8 Treffer in ein 
beliebiges Feld

Bewertung:  1-Stern-Abzeichen: mindestens 7 Sterne (jedoch müssen 4 Übungen mit mindestens einem Stern absolviert werden) 
                      2-Stern-Abzeichen: mindestens 12 Sterne  
                      3-Stern-Abzeichen: Absolvierung aller Übungen mit 3 Sternen

Vorname:     Name:     

1

3
4
5
6

2

Gesamtergebnis

Start

1 m

Ziel

Die Tischtennis-Abteilung muss leider - wie viele andere 

Sparten auch - mittlerweile den Abbruch der Saison ver-

melden. Sowohl im Erwachsenen- als auch im Jugendbereich 

wird die Saison komplett annulliert, wodurch es weder Auf-

steiger, Absteiger noch Meister gibt.

Das ist gerade im Jugendbereich sehr schade, da unsere Jun-

gen 13 mit 8:0 Punkten und 30:3 Spielen Tabellenführer der 

Kreisliga waren und bisher absolut souverän gespielt haben. 

Auch die Jungen 15 hat sich als absolut jüngste Mannschaft 

der Kreisliga von Spiel zu Spiel gesteigert und belegte den 4. 

Platz mit 2:6 Punkten und 17:19 Spielen. Unglücklich, denn 

sie haben ausschließlich gegen die starken Teams der Liga 

gespielt, das Spielverhältnis zeigt, dass es dabei recht knappe 

Niederlagen gab.

Da leider schon seit langer Zeit auch kein Trainingsbetrieb 

möglich ist, hat sich unser Trainer Herbert Hoolt etwas Tol-

les ausgedacht, um gerade die Jüngsten bei Laune zu halten 

und etwas zum Sport zu motivieren: Die Schüler üben derzeit 

für das Tischtennis-Sportabzeichen und erhalten von Herbert 

alle zwei Wochen eine neue Übung des Sportabzeichens per 

Whatsapp nach Hause geschickt, um diese dann trainieren zu 

können. Bei fast allen Übungen benötigt man nicht zwingend 

einen TT-Tisch.

Sobald die Hallen wieder geöffnet sind, wird die Prüfung ab-

genommen. Übrigens: Auch Erwachsene können das Tisch-

tennis-Sportabzeichen absolvieren! Wer sich an den Übungen 

versuchen möchte, findet diese auf dieser Seite abgebildet 

und ist herzlich nach Ende des Lockdowns zum Training ein-

geladen!

Tischtennis-Nachwuchs auch

 zu Hause aktiv
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Die Schachabteilung trauert um Ludwig Brouwer, der am 

31.12.2020 kurz vor seinem 73. Geburtstag gestorben ist. Lud-

wig kam vor gut 40 Jahren zur Schachab-

teilung des SVB, spielte seit 1980 in ver-

schiedenen Mannschaften des Vereins von 

der Kreisklasse bis zur Bezirksklasse und 

übernahm für viele Jahre die Verantwor-

tung für seine Mannschaft, darüber hin-

aus für eine Saison die Staffelleitung der 

Kreisliga und der Kreisklasse Emsland. Er 

nahm in den 80er und 90er Jahren regel-

mäßig an der Stadtmeisterschaft und an 

Vereinsturnieren teil. Von 1980 bis 1984 

wurden die Blitzmannschaftsmeister-

schaften des Bezirks Osnabrück-Emsland 

in der Bad Bentheimer Realschule ausge-

tragen, dank Ludwigs hervorragender Organisation. Darüber 

hinaus war er auch als Handwerker tätig: Er hat die defekten 

mechanischen Schachuhren repariert.                                                                                                                          

Während seiner Zeit in Bad Bentheim lag ihm die Jugend 

besonders am Herzen. Um Kinder und Jugendliche zu schüt-

zen, hat er erfolgreich für ein Alkohol- und Rauchverbot bei 

Turnieren gekämpft. In der Schach-AG der Realschule hat er 

viele Kinder für das Schachspielen begeistern können. 

Mit Schülern der Realschule nahm er an Schulschachwettbe-

werben teil, mit Jugendmannschaften beteiligte er sich viele 

Jahre an den Wettbewerben des Bezirks. Besonders hervor-

zuheben ist die Organisation der Bezirks-

meisterschaften in den Herbstferien 1989 

in der Jugendherberge Bad Bentheim. 

Legendär waren die Blitzturniere vor den 

Sommerferien mit Bratwürstchen vom 

Grill (Foto) und um Nikolaus - alle Teil-

nehmer erhielten einen Schoko-Nikolaus.       

Für Ludwig begann um das Jahr 2000 ein 

neuer Lebensabschnitt mit Umzug nach 

Nordhorn, zugleich ein herber Verlust für 

die Schachabteilung des SVB.

Wir erinnern uns an Ludwig Brouwer in 

großer Dankbarkeit.

Das Haus des Kurgastes steht für die Schachabteilung wei-

terhin nicht zur Verfügung, sodass die Trainingsabende vor-

läufig entfallen. Der Spielbetrieb auf Bezirksebene soll wieder 

am 24.4.2021 aufgenommen werden. Ansonsten gibt es viele 

Möglichkeiten, im Internet zu spielen, zu trainieren oder Par-

tien live zu verfolgen.

                                                                                                         

TRAUER UM LUDWIG BROUWER



Der SVB im Rückblick - 
Streifzug durch JAHRZEHNTE

Der Bundespräsident winkte uns zu
Anne Schulz erinnert sich:
Vom 20. bis 28. Juli 1958 fand das Deutsche Turn-
fest in München statt. Wir fuhren mit einer klei-
nen Gruppe aktiver SVB-Leichtathleten unter der 
Führung von Übungsleiter Helmut Schüler mit 
dem Zug von Bad Bentheim nach München. 

Es dauerte einige Zeit, bis wir unser Zeltlager in 
den Isar-Auen gefunden hatten. Wir schliefen auf 
Stroh. Tagsüber war es sehr heiß im Zelt, nachts 
froren wir. 40.000 Festteilnehmer und 31.310 ak-
tive Turner und Sportler aus 19 Nationen wollten 
am Turnfest teilnehmen.

Unmittelbar nach der Ankunft musste ich er-
fahren, dass ich nicht aktiv am Turnfest teilneh-
men kann, da ich noch keine 16 Jahre alt war. 

Unseren Organisatoren war das nicht bekannt und 
für mich war es sehr enttäuschend. Zur feierlichen 
Eröffnung auf dem Königsplatz kamen mehr als 
100.000 Menschen. Unsere Sportler nahmen an 
den Wettkämpfen im Laufen, Springen und Wer-
fen teil. Wer eine bestimmte Punktzahl erreichte, 
bekam einen Lorbeerkranz.

In der freien Zeit erkundeten wir München. Für die 
Straßenbahnfahrten mussten wir nichts bezahlen. 
Zum Schluss gab es auf der Theresienwiese eine 
gymnastische Darbietung aller Teilnehmer, die 
vorher in den Vereinen eingeübt worden war.
Der Höhepunkt für mich war der Festumzug al-
ler Turner und Sportler durch die Stadt München, 
vorbei an dem damaligen Bundespräsidenten 
Theodor Heuss, der uns freundlich zuwinkte. Ich 
sah ihn genau! Das war etwas, was ich nie ver-
gessen werde.

Die „Fußballgang“ vom Ostend
Gerd Somberg erinnert sich:
Es dürfte 1963 gewesen sein. Die meisten Jungs 
kamen aus der Berg- oder Löwenstrasse, vom Kat-
hagen, Osterberg und Wasserturm. Sozusagen die 
„Fußballgang“ vom Ostend. Wir bolzten auf das 
Garagentor bei „Textilwaren Aalken“, oder spielten 

Der etwas andere Rückblick: SVBAktuell hat ehemalige SVB-Sportler/innen und Übungsleiter/innen ge-
beten, im eigenen Archiv nach älteren Fotos  zu suchen und ihre persönlichen Erinnerungen zu schildern.   

Von links: Ursula Neumann, Friedel Wilke, Margarete Peters,  
Hildegard Töppich, Christa Düx, Paula Schüler, Anne Schulz,  

Gesine Schroer, Peter Merziger,  Hetti Wieking, Jürgen Schroer, 
Johanne Peters, Helmut Schüler, Wibbe Lenzing,   
Dorothea Böve, Willi Ufer,  bisher nicht bekannt.

Von links: Gesine Schroer, Dorothea Böve, Wibbe 

Lenzing, Johanne Peters, Willi Ufer, Anne Schulz.  

Fotos: Sammlung A. Schulz.
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auf dem Platz vor der Freilichtbühne. Zwei von uns 
holte der stellvertretende Jugendleiter Gerhard 
Steffen zum SVB, die anderen folgten bald und 
bildeten eine D-Jugend-Siebener Mannschaft.  
Stolz lächelnd präsentierten wir uns im zeitgemä-
ßen sportlichen Outfit. Trikots, sechs Stück, und 
Torwartkluft gab es vom Verein. Hose und Stutzen 
musste jeder Spieler selbst anschaffen. Wer später 
zur Mannschaft kam, erhielt ein im Vorjahr aus-
rangiertes oder irgendwie übrig gebliebenes Tri-
kot. Rot musste es sein. Die Farbe der Hose war 
nicht ganz so wichtig.  Die Stutzen sollten mög-
lichst wieder rot-weiß sein, dabei war die Breite 
der Ringe egal. Unabhängig vom Können, trugen 
Torleute damals die „Heiner-Stuhlfauth-Mütze“*. 
Die Schuhe besaßen meistens Stollen aus „ange-
nagelten“ Lederplättchen und waren bei einigen 
Mitspielern eine Nummer zu groß. 

Erfolgreich waren wir auch: Wir wurden Staf-
felmeister der DIII. Na ja, in der Staffel spielten 
ausschließlich untere Mannschaften aus Schüt-
torf (F09 und SC 26) und Gildehaus, aber im-
merhin. Wer war damals unser Betreuer? Sechs 
von uns waren lange sportlich aktiv und in ver-
schiedenen Funktionen für den SVB tätig und ha-
ben ihre Spuren hinterlassen. Die anderen haben 
ihre hoffnungsvolle, aber talentfreie Karriere aus 
unterschiedlichen Gründen frühzeitig beendet.    

Freude am Kinderturnen
Lore Möllers erinnert sich:
1989 bin ich mit unseren Töchtern zum „Mutter-
Kind-Turnen“ in die Halle an der Marktstraße ge-
gangen. Diese Gruppe wurde von Birgit Blume ge-
leitet. Es hat mir so viel Freude bereitet, dass ich 

schon bald als Übungsleiterhelferin eingestiegen 
bin. 

Bereits 1992 habe ich dann den Übungsleiter-
schein erworben und das „Turnen, Tanz und Spiel“ 
der Kinder im Vorschulalter (vier bis sechs Jahre) 
zusammen mit Helga Harink übernommen. Zu-
sätzlich hatten wir im SVB noch die Gruppe der 
sechs- bis achtjährigen Kinder, die ich zusammen 
mit Gisela Holkenjans von 1994 bis 2001, und da-
nach mit Alexandra Koonen betreut habe. Das ab-
solute Highlight war jedes Jahr das Rosenmontag-
Turnen mit Hedeweggen und Kamelle. Oft nahmen 
mehr als 60 Kinder daran teil. Andere Veranstal-
tungen, wie „Tag des Sports“, waren eine schöne 
Abwechselung. Bis 2006 bin ich beim Kindertur-
nen im SVB „hängen“ geblieben.  

Wir freuen uns, wenn sich weitere Vereinsmit-
glieder  - auch ehemalige - mit älteren Fotos und 
ihren Erinnerungen bei uns melden: SV Geschäfts-
stelle: svb@sv-badbentheim.de , oder B. ter Horst: 
mbterhorst@gmx.de.   

*Heiner Stuhlfauth (1896-1966), von 1916-1933 Torwart beim 1. FC 

Nürnberg, 21 Länderspiele.

BtH

DIII – hinten von links: Ludwig Horstjan, Hans-Gerd Somberg, 

Joachim Schlüter, Bernhard Wellen, Gerd Somberg, Armin 

Pierschel , Harry Teuber. Vorne: Wilhelm Bergmann, Johannes 

Strickmann, Alfred Lieder. Foto: Sammlung H.-G. Somberg

1996 , Gruppe „Turnen und Spiel“,  vier bis acht Jahre

Gruppenübergreifend beim Tag des Sports  in Gildehaus 1995,  
vorne rechts Lore Möllers. Fotos: Sammlung L. Möllers.
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Diese Vereinsmitglieder feiern Geburtstag!

Hilke Gosejacob 80 Marion Wessels 60
Wilfried Burkert 77 Monika Lindemann 75
Dieter Eilering 80 Günter Deters 85
Gerhard Sypli 86 Ida-Katharina Kanzler 88
Bärbel Vos 75 Sigrid Volkers 86
Hedda Schlüter 76 Dieter Bosse 70

Guido Niehaus 50 Bernhard Foppe 70

Gabriele Worlitz 70 Bernhard Aink 88
Horst van der Kamp 50 Ruth Budel 50
Johannes Hovenier 70 Sabine Elfers 60
Frauke Zeuner 77 Auguste Henrichmann 78
Joachim Bornhalm 50 Hedwig Wilbers 75
Johanne Knöll 75 Lieselotte Bergmann 70
Hanneliese Krüger 85 Angelika Schuchert 79
Helmut Stehmann 60 Klaus Bergfeld 75
Helene Wilmsmeyer 94 Günter Danzinger 80
Jürgen Keil 79 Gerhard Schultjan 85
Hedwig Scholz 77 Hilde Kratsch 70

Alfred Mahn 79 Marianne Tangeman-Babst 75
Ulrich Schuchert 76 Ferdinand Wipking 79
Helga Ebert 79 Hilde Grimke 77
Katharina Kloppers 86 Hans-Wilhelm Triest van 76
Brigitte Günther 77 Dietrich Stutt 78
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Schon notiert? 
Hier die Bevorstehenden Veranstaltungen!

Freitag, 03.09.2021
Jubilarveranstaltung

Warum bin ich nicht in der Geburtstagsliste? Die Geburtstagsliste berücksichtigt alle Vereinsmitglieder, die im Erscheinungsquartal der SVBaktuell mindestens 

50 Jahre alt werden. Dann geht es in Fünferschritten weiter. Wer 75 Jahre oder älter wird, ist in jedem Fall mit dabei. 

Falls wir jemanden vergessen haben, bitte unbedingt bei uns melden.
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Du hast Freude am Schreiben, Formulieren, 
Recherchieren oder Fotografieren? Du möchtest 
aktiv an der SVBaktuell mitwirken?

Unsere Redaktion freut sich über jede (noch so 
kleine) Unterstützung. Kreative Ideen und

Verbesserungsvorschläge sind jederzeit
willkommen!
Über die aktive Mitgestaltung der SVBaktuell 
würden wir uns besonders freuen! Interesse? 
info@sv-badbentheim.de

Lösungswort 
finden und 
gewinnen!
Beim SVB gibt es einen BBI Gutschein 
in Höhe von 25 € zu gewinnen: In un-
serer neuen Rätselecke möchten wir 
den Leserinnen und Lesern ein biss-
chen Denksport anbieten. Löst einfach 
das nebenstehende Rätsel und füllt 
den Mitmachcoupon mit dem richtigen 
Lösungswort aus. Wer seine SVBak-
tuell nicht zerschneiden will, kann das 
Lösungswort auch auf eine Postkarte 
schreiben und uns zusenden. 
Der Einsendeschluss ist der 18.06.2021. 
Bis dahin muss eure richtige Antwort 
hier landen! 

Das Lösungswort des letzten Rätsels 
lautete „ADVENT“. Der Gewinner ist 
Heiner Schoppen aus Bad Bentheim.
Herzlichen Glückwunsch!

Die nächste SVBaktuell 
erscheint im JULI 2021

Anzeigen- und Redaktionsschluss 
für die kommende Ausgabe ist der 25.06.2021 

 
Anzeigen sind als fertige Dateien in den Formaten 
pdf, eps, jpg oder tiff als passende Vorlagen anzu-
liefern. Informationen und Mediadaten erhalten 

interessierte Anzeigenkunden unter:

Geschäftsstelle SV Bad Bentheim
Gutenbergstr. 8 48455 Bad Bentheim

svb@sv-badbentheim.de 
05922 / 2053

Für freiwillig abgelieferte redaktionelle Beiträge und Fotos 
wird keine Haftung übernommen. Das Redaktionsteam behält 

sich vor, Texte zu kürzen oder sinngleich zu verändern.
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Impressum:
Das Magazin SVBaktuell erscheint viermal jährlich 

in einer Auflage von 1300 Exemplaren. Alle Text-

beiträge und Bilder stammen, soweit nicht anders 

gekennzeichnet, von Vereinsmitgliedern.

Die Redaktion freut sich über Leserbriefe und redak-

tionelle Texte aus den Abteilungen, behält sich aber 

das Kürzen von Textbeiträgen vor. Für eingereichte 

Bilder übernimmt der Verein keine Verantwortung. 

Für Anzeigen gilt bis auf Widerruf die Preisliste 1 

vom 1. Feburar 2010.
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Badminton
Abteilungsleiter:
Rudi Weber
badminton@sv-badbentheim.de

Boule
Abteilungsleiter: 
Hermann Bocht
boule@sv-badbentheim.de

Er & Sie
Abteilungsleiter:
Dieter Bosse
erundsie@sv-badbentheim.de

Fitness-Gymnastik
Abteilungsleiterin:
Britta Garritsen
fitness@sv-badbentheim.de

Fußball
Abteilungsleiter:
Jochen Kloster
fussball@sv-badbentheim.de

Handball
Abteilungsleiter: Stefan Vos,  
Joachim Bornhalm, Bert Heetderks
handball@sv-badbentheim.de

Jugendfußball
Abteilungsleiter: Anja Schäfer, Ali 
Diken, Ute Weinberg
jugendfussball@sv-badbentheim.de

Karate
Abteilungsleiter:
Thorsten Dirks 
karate@sv-badbentheim.de

Radsport
Ansprechpartner:
Michael Schmidt

radsport@sv-badbentheim.de

Schach
Abteilungsleiter:
Franz Recke 
schach@sv-badbentheim.de

Schwimmen
Abteilungsleiter:
Christin Thunert
schwimmen@sv-badbentheim.de

Sportabzeichen
Abteilungsleiter:
Elisabeth Jablonski
sportabzeichen@sv-badbentheim.de

Tanzen
Abteilungsleiter:
Dominique Schölling
tanzen@sv-badbentheim.de

Tischtennis
Abteilungsleiter:
Guido Lammering
tischtennis@sv-badbentheim.de

Turnen-Spiel
Abteilungsleiter: Britta 
Garritsen, Christiane Beckmann
turnen@sv-badbentheim.de

Volleyball
Abteilungsleiter: Erhard Kreth, 
Alina Klanke, Rebekka Hoolt
volleyball@sv-badbentheim.de

Wandern
Abteilungsleiter:
Kerstin Hoegen, Jutta Niehaus
wandern@sv-badbentheim.de
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Easy Sanitary Solutions GMBH

Warschauerstraße 1

48455 Bad Bentheim

Deutschland

Tel. +49 59 24 29 91 568

info@esspost.com 

www.easydrain.de

www.duschrinne.de

Easy Sanitary Solutions
ESS steht für Easy Sanitary Solutions. Unser Familienunternehmen entwickelt seit 1928 Bodenablaufsysteme, 

Badaccessoires und ist der Erfinder der Easy Drain Duschrinne.

Vereinssponsor und Top-Arbeitgeber in der Region!
Du bist auf der Suche nach einer Festanstellung, 

Ferienjob oder Praktikum mit Perspektive?

Dann sende Deine Initiativbewerbung an: work@esspost.com


